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Buch
Künstlertagebücher gehören zu den intimsten Zeugnissen, 
die wir kennen. Wie kaum eine andere Quelle geben sie Auf-
schluss über den Geist einer Epoche. Dies gilt umso mehr für
eine Künstlerin vom Rang der Käthe Kollwitz, die aus einem
starken Bedürfnis nach Diskretion alles »Private« von der
Öffentlichkeit zurückhielt. Für dieses Private, allzu Persön-
liche gab es einen einzigen Gesprächspartner: Das Tagebuch.
»Nirgends, auch nicht in ihren Arbeiten, ist Käthe Kollwitz
mehr sie selbst, nirgends tritt sie uns lebendiger entgegen als
in diesen Aufzeichnungen«, schreibt die Herausgeberin, die
Enkelin Jutta Bohnke-Kollwitz.
Aber dieses Buch ist noch mehr als die Innenschau einer ein-
drucksvollen Persönlichkeit. Käthe Kollwitz war hellwache
und engagierte Zeugin ihrer Zeit. Die 35 Lebensjahre, die 
wir in ihren Tagebüchern hautnah miterleben, umfassen drei
deutsche Reiche und zwei Weltkriege. Wir lesen von den
Ängsten der Mutter um ihre Familie, vom Zweifeln und
Leiden an der künstlerischen Arbeit.
Aus Anlass des 140. Geburtstages der Künstlerin wird dieses
Buch, in dem persönliche Erlebnisse und historische Ereig-
nisse zu einem Zeit-Dokument von einmaliger Intensität ver-
schmelzen, neu aufgelegt.

Autorin
Käthe Kollwitz, geboren 1867 in Königsberg, lebte bis 1943
in Berlin, wo sie bis 1933 Professorin und Mitglied der Aka-
demie der Künste war. Sie starb 1945 in Moritzburg bei
Dresden.

Herausgeberin
Jutta Bohnke-Kollwitz, geboren 1923 als Tochter des ältesten
Sohns von Käthe Kollwitz, ist promovierte Germanistin und
arbeitete seit 1960 am Aufbau der Kölner Bibliothek zur
Geschichte des deutschen Judentums, Germania Judaica. 
Von 1984 bis 1990 war sie Leiterin des Käthe Kollwitz
Museums in Köln.
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Käthe Kollwitz war eine hellwache und engagierte Zeugin ihrer Zeit. Die 35 Lebensjahre,
die wir in ihren Tagebüchern hautnah miterleben, umfassen drei deutsche Reiche und zwei
Weltkriege. Wir lesen von den Ängsten der Mutter um ihre Familie, vom Zweifeln und Leiden an
der künstlerischen Arbeit. Persönliche Erlebnisse und historische Ereignisse verschmelzen in
diesem Buch zu einem Dokument von einmaliger Intensität.
 


